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In den 1990er Jahren wurde die 

Dopingpraxis des Spitzensports in der 

DDR vor Gericht verhandelt. Es war das 

einzige Mal, dass die Vergehen eines 

kommunistischen Staatssports Teil eines 

Strafprozesses wurden.  

Jutta Braun konnte die

Ermittlungsakten auswerten und 

analysiert die Auswirkungen der 

Verfahren auf das Selbstverständnis des 

vereinten deutschen Sports und der 

Sportmedizin. 

Zudem wird untersucht, weshalb der 

Streit um Doping in Ost und West bis 

heute Gegenstand erbitterter 

gesellschaftlicher Debatten ist.
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